
Medikamente der Natur
Seit Jahrhunderten dient die Natur dem Menschen 
als Quelle für wirksame Arzneimittel. Etwa ein Drittel 
der zugelassenen Medikamente lassen sich auf Na-
turstoffe zurückführen. Und das Potenzial ist längst 
noch nicht ausgeschöpft. Durch die Anwendung in-
novativer Technologien in der Wirkstoffentwicklung 
arbeiten Forschende und Unternehmen daran, neue 
Naturstoffquellen zu erschließen und für die pharma-
zeutische Anwendung nutzbar zu machen.

Pflanzen, Tiere und Bakterien: die Vielfalt mög -
licher Wirkstoff produzenten er streckt sich 

über alle Bereiche des Lebens – darun -
 ter auch viele noch uner schlossene 

Bioressourcen. Doch auf der Suche  
 nach unbekannten Wirkstoffen 
 stoßen die traditionellen Screen- 

ingverfahren zunehmend an Ihre Grenzen. Neue 
Omics-Methoden, mit denen sich das Auffinden neu- 
er Wirkstoffkandidaten massiv beschleunigen lässt, 
befinden sich bereits in der Anwendung. Weitere  
Tech nologien ermöglichen es, die Biosynthese leis- 
tung zahlreicher Lebewesen bereits in deren Erb gut 
abzulesen oder Stoffwechselwege gezielt für die Pro- 
duk tion bioaktiver Substanzen zu verändern. Gleich -
zeitig gilt es, die dahinterliegenden Wirkmecha nis- 
men zu entschlüsseln und einer Anwendung zu zufüh-
ren. Denn neue Arzneimittel werden in der Me dizin 
gebraucht – etwa für die Behandlung von Krebs, Infek-
tionskrankheiten oder Herz-Kreislauf-Erkrankungen. 

Mit Bio. Innovationen. Stärken. zeigt das Technologie-
land Hessen das große Potenzial der Natur für die Ent-
wicklung neuer Medikamente in der Pharmaindustrie. 
In Kooperation mit dem LOEWE-Zentrum für Trans- 
lationale Biodiversitätsgenomik werden neue Strate-
gien für die Entdeckung, Entwicklung und Anwen-
dung von Wirkstoffen aus Wissenschaft und Industrie 
präsentiert und gemeinsam die aktuellen Herausfor-
derungen der Branche diskutiert. 

Das Team der HTAI freut sich auf Sie!

Informieren, beraten, vernetzen: Das Technologieland Hessen 
unterstützt Unternehmen dabei, zukunftsweisende Innova-
tionen zu entwickeln. Wir entfalten wirtschaftliche Poten-
ziale, machen technologische Spitzenleistungen sichtbar 
und profilieren damit Hessen als Technologie- und Innova-
tionsstandort. Umgesetzt wird das Technologieland Hessen 
von der Hessen Trade & Invest GmbH im Auftrag des Hes-
sischen Wirtschaftsministeriums.

Das Innovationsfeld Life Sciences & Bioökonomie unterstützt 
den Wandel hin zu einer biobasierten Wirt schaft, die sowohl 
ökonomisch als auch ökologisch zukunftsfähig ist.
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Kontakt und Information

Dr. Hendrik Pollmann 
E-Mail: hendrik.pollmann@htai.de
Tel.: +49 611 95017 8610

Anmeldung
technologieland-hessen.de/ 
bioinnovationen-veranstaltung

Bio. Innovationen. Stärken.

Medikamente  
der Natur
Neue Wirkstoffe entdecken, entwickeln  
und nutzen 

Wann:  23. November 2021 
13:00 – 16:30 Uhr

Wo: Online-Seminar

Projektträger:

technologieland-hessen.de
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https://www.technologieland-hessen.de/bioinnovationen-veranstaltung
https://www.instagram.com/technologieland_hessen/
https://www.facebook.com/technologieland.hessen/
https://twitter.com/technologieland?ref_src=twsrc%5Egoogle%7Ctwcamp%5Eserp%7Ctwgr%5Eauthor
https://www.linkedin.com/company/technologieland-hessen/
https://www.technologieland-hessen.de/bioinnovationen-veranstaltung


12:55 Einwahl per Zugangslink 

13:00 Begrüßung

13:05   Keynote

 Schätze der Natur – Biologische Ressourcen  
dokumentieren, schützen und nutzen
 Dr. Carola Greve, Senckenberg Gesellschaft für 
Naturforschung, Frankfurt – LOEWE-TBG

13:30   Biodiversität nutzen:  
Naturstoffe für die Pharmaindustrie

 Animal Venomics – Tiergifte als Bioressource  
für neue Medikamente
 Prof. Andreas Vilcinskas, Fraunhofer-Institut für 
Molekularbiologie und Angewandte Oekologie 
IME, Gießen – LOEWE-TBG

 Entwicklung innovativer Tiergesundheits
lösungen zur Bekämpfung parasitärer  
Krankheiten  
Prof. Paul M. Selzer, Boehringer Ingelheim  
Vetmedica, Ingelheim am Rhein

14:10   Screening: Technologien für die Wirkstoffsuche

 Natural product genomics:  
Identifizierung neuartiger Naturstoffe im 
postgenomischen Zeitalter 
 Prof. Eric Helfrich, Goethe-Universität, Frankfurt – 
LOEWE-TBG

 MultiOmics für die Entschlüsselung  
zellulärer Prozesse 
 Dr. Björn Rotter, GenXPro, Frankfurt

14:50 PAUSE

15:05 

15:45 

Im Fokus: Infektionskrankheiten bekämpfen 

 Identifizierung neuer antiviraler Substanzen zur 
Behandlung von Influenza-Infektionen
 Dr. Kornelia Hardes, Fraunhofer-Institut für  
Molekularbiologie und Angewandte Oekologie 
IME, Gießen – LOEWE-TBG

 Bioaktive Naturstoffe – Biotechnologisches 
Potenzial von Pilzen im Pflanzenschutz
 Dr. Anja Schüffler, Institut für Biotechnologie und 
Wirkstoff-Forschung (IBWF), Mainz

 Open Panel

16:30 Ende

Moderation: Dr. Hendrik Pollmann, Hessen Trade & Invest

 Programm 

Dienstag 23. November 2021

Kooperationspartner

Das LOEWE-Zentrum für 
Translationale Biodiversi-
tätsgenomik (LOEWE-TBG) bündelt Forschende in Hessen, die 
die genetische Basis der biologischen Vielfalt untersuchen. 
Wir sequenzieren und analysieren die genomische Diversität 
quer durch den Baum des Lebens (Flechten, Pilze, Pflanzen 
und Tiere), um sowohl den Ursprung als auch die funktionel-
len Anpassungen der Vielfalt von Genen bis zu Ökosystemen 
zu verstehen. Das Ziel ist es dabei, diese biologische Vielfalt 
auf genomischer Ebene zu dokumentieren, zu schützen und 
zu nutzen – damit wir noch morgen eine Welt haben, die arten- 
reich und lebendig ist.
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https://tbg.senckenberg.de/de/



